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Im Dezember 2017 konnte 

die Volksi iiai e I klusio  it 
de  Se at ei e  Ko pro iss 
ausha del , der für die S hü-

leri e  u d S hüler u d die 
Bes hätigte  die Mögli hkeit 
für gute I klusio  u d gute Ar-

eits edi gu ge  s hat. Mit 
 Stelle  ehr ka  a  der 

Qualität der ehe alige  I tegra-

io sklasse  a gek üpt erde  
siehe Arikel o  S e  Quiri g, 

S. . Ei  eiterer Erfolg gela g 
u s ei der Lehrerka er ahl: 
Mit  o   Sitze  ka  die 
GEW-Frakio  ihre gute Ar eit 
i  der Lehrerka er fortsetze . 
Beso ders freue  ir u s, dass 
der GEW-Kollege Kai Ko elt i  
Ja uar  zu  eue  Vorsit-
ze de  der Lehrerka er ge-

ählt urde.
Natürli h olle  ir au h  

ei e Me ge e ege  u d ko -

krete Ver esseru ge  der Ar-
eits-  Situaio  errei he , a er 

au h ildu gspoliis h eiter 
präse t sei . Ei  S h erpu kt 
ist das The a JA . Na h alle  
poliis he  Ei s hätzu ge  ha-

e  ir dort gute Mögli hkeite , 
erfolgrei h zu sei . Die Refor  
der Lehrer_i e ildu g soll i  
Ha urg ei  ge ei sa es Sek. 
I- u d Sek.II-Lehra t ei halte . 
Dies egrüße  ir au h i  Hi -

li k auf das E tgelt. A er ir 
forder  für alle Lehrkräte it 
ei er olle  Aus ildu g A !

Wir ha e  U ters hrite  ge-

sa elt, Protest riefe ges hrie-

e , Protestakio e  dur hge-

führt u d it der S hul ehörde 
iele Gesprä he geführt. Ei ziges 

Argu e t der BSB, diese Ge-

re higkeitslü ke i ht zu s hlie-

ße , ar: es sei kei  Geld dafür 
da. Nu  liegt ei  o  der GEW 

eautragtes Re htsguta hte  
or, das esagt, dass die s hle h-

tere Bezahlu g der Gru d- u d 
Mitelstufe lehrkräte i  Ha -

urg i ht it de  Gru dge-

setz erei ar ist. I  Guta hte  
ird au h dargestellt, o  u d 
ie ei  Klage eg zur Errei hu g 

ei er ei heitli he  Besoldu g 
es hrite  erde  ka . Wir 

forder  die Stadt Ha urg auf, 
sofort alle Gru d-u d Mitelstu-

fe lehrkräte a h A  ) z . 
E  zu ezahle  u d erde  
dafür alle ot e dige  re ht-
li he  u d poliis he  S hrite 
ei leite !

 erde  ir darü er hi -

aus die The e  Ar eits- u d Ge-

su dheitss hutz a  Bildu gsei -

ri htu ge , Ar eitszeit u d Ar-
eits elastu g a  S hule  so ie 

Beförderu gsstelle  a  S hule  
eiter erfolge .
Na h de  Lehrerka er ah-

le  stehe  i  Mai die Wahle  
der s hulis he  Perso alrät_i -

e  u d des Gesa tperso alrats 
a . Au h dort olle  ir, dass 
GEW-Kolleg_ i e  ihre Ar eit 

eiter forführe  kö e  u d 
setze  auf ei e große Wahl e-

teiligu g!
I  Ki der- u d Juge d erei h 

ildet die U terstützu g der 
Volksi iiai e „Mehr Hä de i  
Ha urgs Kitas“ u sere  polii-

s he  S h erpu kt. Die Volksi -

iiai e fordert i hts, as i ht 
s ho  i  der „E kpu kte erei -

aru g zu Qualitäts er esseru -

ge  i  Krippe u d Kita“  o  
de  Regieru gsparteie  zuge-

sagt urde. Der Volksi iiai e 
geht es daru , dass es a  E de 

i ht ur ei ei er A si htser-
kläru g lei t, so der  dass es 
tatsä hli h i  de  ko e de  
Jahre  zu de  erei arte  Ver-

esseru ge  ko t.
I  Frühjahr i det e e falls 

ieder die Tarifru de TVöD  i  
öfe tli he  Die st stat u d i  
KiJu-Berei h olle  ir ei de  
Wahle  zu  Betrie srat gute Er-

ge isse erziele . 
I  alle  Berei he  kö e  ir 

U terstützer_i e  u d Mit-
streiter_i e  gut ge rau he ! 
Wir zähle  auf eure Mithilfe – 
ge ei sa  erde  ir er eut 
ei iges e ege !
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Anja Bensinger-Stolze, Fredrik Dehnerdt, 
Sven Quiring

2017 erfolgreich beendet 
– hoffnungsvoller Start ins 
Gewerkschaftsjahr 2018


